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Rettungsleitstelle ............................................................Tel. 112
Ärztl. Bereitschaftsdienst..........................Tel.0 18 05 / 19 12 12
Feuerwehr.......................................................................Tel. 112
Polizei .............................................................................Tel. 110

Notdienst der Zahnärzte:
Von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr sind die
unten aufgeführten Zahnärzte in Ihrer Praxis behandlungsbe-
reit. In der übrigen Zeit sind sie telefonisch erreichbar.

Sa. /So. 28./29.08.10
Dr. Schneider, Donauwörth, Weidenweg 7 ............09 06 / 51 10

Sa./So. 04./05.09.10
Dr. Bock, Rain, Hopfenstraße 4...........................0 90 90 / 40 50

Dr. Karl Gottmann.........................................Tel. 0 90 91 / 10 00
Dr. Ralf Schipper ..........................................Tel. 0 90 91 / 25 00
Wiltrud Schmitt-Wegner/
Brigitte Straka ...............................................Tel. 0 90 91 / 10 05

Dr. Susann Blankenburg/
Dr. Hans-Joachim Johlke Tel. 09091/711
Dr. Uwe Kaspar / Dr. Ernst Eckerlein ................Tel. 09091/5977
Dr. Olaf Noack ...................................................Tel. 09091/2646

Stadtapotheke Monheim....................................Tel. 09091/5912

Strom LEW Tel. 0906/7808322
Gas Erdgas Schw. Tel. 0800/1828384
Wasser Stadt Monheim Tel. 01751173269

Neue Telefonnummern
Rathaus
Telefon:..................................................................09091/9091-0
Telefax: 09091/9091-44
E-Mail: ................................................info@monheim-bayern.de
Internet: ..............................................www.monheim-bayern.de

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ............................................von 07:30 bis 12:15 Uhr
Do. zusätzlich........................................von 13:00 bis 18:00 Uhr

Bürgermeister Ferber ...................................Tel. 09091/9091-13
Stadtbauamt:
Herr Aurnhammer.........................................Tel. 09091/9091-40
Frau Daitche .................................................Tel. 09091/9091-41
Bürgerbüro und Standesamt:
Herr Templer ................................................Tel. 09091/9091-25
Herr Mayer....................................................Tel. 09091/9091-24
Frau Steidle ..................................................Tel. 09091/9091-23

SoMit Regionalbüro
Donauwörther Straße 60
Regionalbüro ............................................Tel 0 90 91 / 90 78 17
Projekt Bürgerbus.....................................Tel 0 90 91 / 90 78 19
.................................................................Fax 0 90 91 / 90 78 30
E-Mail ....regionalbuero@somit-ev.de, buergerbus@somit-ev.de
Öffnungszeiten:
Mo u. Mi..........................................von 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr
Do...................................................von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Bestattungsdienst Glaß
Wittesheim, Langenaltheimer Straße 13 .......Tel. 0 90 91 / 21 15
Pfarr- und Stadtbücherei - Öffnungszeiten
Bis Mittwoch 08.09.2010 ist die Bücherei geschlossen!
Kreis-Seniorenheim
Donauwörther Straße 40
Tel.....................................................................0 90 91 / 5 09 70
Fax:...............................................................0 90 91 / 50 97 114
E-Mail: ........................................................mon@donkliniken.de
Internet: .......................................................www.donkliniken.de

Caritas-Sozialstation Monheim e.V.
Donauwörther Straße 60 I
Tel.......................................................................... 90 91 / 20 10
Fax.......................................................................0 90 91 / 20 66
Mo. - Fr. ..............................11:00 bis 15:00 Uhr (durchgehend)

Freibad Monheim
Das Freibad ist bei Badewetter täglich von 11 bis 20 Uhr geöffnet.
Die Jahres- und Familienkarten für das Freibad Monheim für
die Saison 2010 werden nur noch im Rathaus Monhem, Zimmer
Nr. 1, gegen Barzahlung ausgestellt. Die Karten können
während der üblichen Dienstzeiten abgeholt werden.

AWV Nordschwaben.................................Tel: 09 06 / 78 03 30
.......................................................www.awv-nordschwaben.de
Die Termine der Lerrungen für die verschiedenen Tonnen und
für die monatliche Abholung der Gelben Säcke entnehmen Sie
bitte dem Abfuhrplan des AWV.
Zusätzliche Müll- und Windelsäcke können im Rathaus Zi.Nr. 2
erworben werden.
(70-l-Sack = 6,— €, Windelsack = 2,— €)

Recyclinghof, Grünabfallsammelplatz, Sperrmüll:
geöffnet jeden Samstag von 8 bis 12 Uhr (außer feiertags)
Erdabfuhrplatz Monheim:
Der Erdabfuhrplatz ist nach vorheriger Vereinbarung mit Herrn Franz,
Tel. 0151 - 57 64 01 14 von Montag bis Freitag, wieder geöffnet.
Anmeldungen am Vortag!
Die Gebühren für Kleinmengen sind sofort zu bezahlen.

AOK: Rathaus Zi-Nr. 1a
jeden Donnerstag ........................................17:00 bis 18:00 Uhr

Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 10. September 2010.
Beiträge hierzu sind möglichst frühzeitig, spätestens jedoch bis
Montag, 06.09.2010, 9:00 Uhr, in der Stadtverwaltung einzurei-
chen.
Ansprechpartner: Frau Magda Regler

Tel. 0 90 91 / 90 91 12
Fax 0 90 91 / 90 91 44

E-mail: stadtzeitung@monheim-bayern.de
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Im Standesamtsbezirk Monheim sind fol-
gende Personenstandsfälle beurkundet:
Sterbefälle im Zeitraum 09.08.2010 bis 20.08.2010

20.08. Michael Lehnert, Zieglerstraße 13

20.08. Maria Mayer, Donauwörther Straße 40

Zum 25-jährigen Ehejubiläum:
am 06.09. Frau Regina Weber und Herrn Gerhard Pfeiffer-

Weber, Nürnberger Straße 20

Zum Geburtstag:
am 28.08. zum 71. Geburtstag

Frau Gertrud Leder, Kranichstraße 30

am 28.08. zum 81. Geburtstag

Herrn August Rebele, Kölburg, Dorfstraße 20

am 29.08. zum 71. Geburtstag

Herrn Erwin Färber, Rottstraße 3

am 29.08. zum 77. Geburtstag

Herrn Georg Zaunitzer, Ahornweg 2

am 30.08. zum 72. Geburtstag

Herrn Johann Meyr, Weilheim, Am Lindenring 7

am 30.08. zum 74. Geburtstag

Frau Ursel Müller, Rehau, Breitenweg 9

am 01.09. zum 70. Geburtstag

Herrn Horst Bonk, Zieglerstraße 15

am 01.09. zum 82. Geburtstag

Frau Luise Schneid, Itzing, Oberbuck 3

am 06.09. zum 82. Geburtstag

Herrn Alfred Bröckl, Itzing, Windgasse 17

am 06.09. zum 72. Geburtstag

Frau Theresia Dürr, Liederberg, Haus-Nr. 4

am 06.09. zum 90. Geburtstag

Frau Maria Leinfelder, Donauwörther Straße 40

am 07.09. zum 74. Geburtstag

Frau Ottilia Kirschner, Adlerstraße 14

am 09.09. zum 74. Geburtstag

Frau Maria Meir, Weilheim, Buchenaustraße 8

WWiirr ggrraattuulliieerreenn

SSttaannddeessaammtt--NNaacchhrriicchhtteenn

Ausflug ins Kräuterhäuschen

Am 5. Juli 2010 machte sich die Delphinengruppe auf den Weg
nach Blossenau ins Kräuterhäuschen.

KKiinnddeerrggaarrtteennnnaacchhrriicchhtteenn

GGeeffuunnddeenn -- VVeerrlloorreenn
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Dort angekommen empfing uns Frau Burkhard mit ihrer Kolle-
gin und die beiden zeigten uns den Weg zum Kräuter-
häuschen.
Nach der kleinen Wanderung stärkten wir uns mit der mitge-
brachten Brotzeit und Frau Burkhard zeigte und erklärte uns
sogleich die Kräuter, die wir anschließend zur Herstellung der
Kräuterlimonade benötigten.
Nach der Brotzeit stellte jedes Kind aus Ringelblumen, Kamille,
Salbei, Oliven- und Lavendelöl sein eigenes Heile-Segen-Öl
her, das wir dann bei kleinen Wunden und Schürfungen anwen-
den können.
Danach schüttelten wir noch Sahne zu Butter, die wir dann mit
Ringelblumenblättern abschmeckten.
Anschließend grillten wir am Feuer Würstchen und ließen uns
dazu unser selbstgemachtes Butterbrot schmecken.
Leider war die Zeit dann schon vorbei und wir marschierten
zurück zum Parkplatz, wo die Mamas und Papas bereits auf
uns warteten, um uns wieder zurück zum Kindergarten zu fah-
ren.
Für uns alle war es ein erlebnisreicher und schöner Vormittag,
an den wir sicherlich noch lange zurückdenken werden.
Die Delphinengruppe

Gottesdienste im Pfarrverband
Sa 28.8. Vorabendgottesdienste
19.00 Uhr Monheim
So 29.8. 22. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Monheim und Wittesheim
8.30 Uhr Flotzheim und Weilheim
Sa 4.9. Vorabendgottesdienst
19.00 Uhr Monheim
So 5.9. 23. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Monheim und Weilheim
8.30 Uhr Flotzheim und Wittesheim
9.30 Uhr Warching

Krankenkommunion am Freitag, 3. September 2010
Ab 8.30 Uhr in Monheim und Flotzheim
Krankenkommunion am Freitag, 10. September 2010
Ab 9.00 Uhr in Wittesheim, Rehau, Kölburg und Ried

Antonius-Opferstock restauriert
Viele Jahre stand er auf dem
Dachboden unserer Stadt-
pfarrkirche. Vor einigen
Monaten wurde der Antonius-
Opferstock wieder zu neuem
Leben erweckt.
Herzlichen Dank an Familie
Anton Nigel die den Opfer-
stock in liebevoller Arbeit
geputzt, ausgebessert und
gestrichen, so dass er seit
Anfang Juli wieder in der Kir-
che stehen kann (am Ende
des Mittelganges an der
Wand).

Antonius von Padua wurde 1195 in Lissabon geboren. Mit 25
Jahren schloss er sich der Armutsbewegung der Franziskaner
an, weil er hier die Nachfolge Christi am authentischsten
erlebte und trat ihrem Orden bei. Nach einem kurzen Marokko-
Aufenthalt kam er nach Oberitalien, wo er als Wanderprediger
das Evangelium verkündete, später nach Südfrankreich. 1227
kehrte er wieder nach Oberitalien zurück.

KKiirrcchhlliicchhee NNaacchhrriicchhtteenn

Vor allem seine Fastenpredigten, die er 1231 in Padua hielt,
wurden zu einem einzigartigen Erfolg; das Verhalten der Men-
schen von Padua änderte sich dramatisch. So wurde etwa das
Schuldengesetz erlassen, nach dem ein Schuldner künftig nur
noch mit seinem Besitz, nicht aber mit seiner Person und Frei-
heit haften sollte.
Im Alter von 36 Jahren starb Antonius. Bereits zehn Monate
nach seinem Tod wurde er heilig gesprochen. Wir feiern seinen
Gedenktag am 13. Juni.
Er ist der Patron der Armen und Notleidenden (daher auch
„Antonius-Opfer“) und der Suchenden (zuerst derer, die den
rechten Lebensweg suchen, später dann derer, die einen ver-
lorenen Gegenstand suchen). In der Antonius-Kirche in Padua
bitten aber auch viele frisch Vermählte um eine glückende Part-
nerschaft.
Für jede Spende in den Antonius-Opferstock ein herzliches
Vergelt´s Gott !
Ihr Pfarrer
M. Maul

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde
Gottesdienste
Sonntag, 5.9. 9 Uhr Peterskapelle

Tanzen für Frauen
Montag, 13.9. 19.30 Uhr Haus Martin Luther
Montag, 27.9. 19.30 Uhr Haus Martin Luther
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Impressum

Monheimer Stadtzeitung
Infoblatt für Monheim und seine Stadtteile
Die Monheimer Stadtzeitung erscheint 14-täglich jeweils freitags und
wird an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes verteilt.
- Herausgeber:

Stadt Monheim, vertreten durch den Ersten Bürgermeister
Anton Ferber, Marktplatz 23, 86653 Monheim,
Tel. 09091/9091-0, Fax 09091/9091-44

- Technische Gesamtherstellung und Vertrieb:
VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG,
Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Tel. 09191/7232-0
P.h.G.: E. Wittich

- Verantwortlich für den amtlichen Teil:
der Erste Bürgermeister Anton Ferber, Marktplatz 23,
86653 Monheim

für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
Peter Menne in VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG.

- Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von
EUR 0,40 zzgl. Versandkostenanteil.

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Mei-
nung der Redaktion wieder.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die allge-
meinen Geschäftsbedingungen und die zurzeit gültige Anzeigen-
preisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexem-
plar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf
Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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Lust auf Fußball !?

Wir benötigen wieder Nachwuchs bei unseren jüngsten
Kickern. Alle Jungen und Mädchen im Alter zwischen 4-6 Jah-
ren sind herzlich eingeladen, ganz ungezwungen den Einstieg
in die Mannschaft der G-Junioren zu wagen.
Das Training findet jeden Mittwoch am Schulsportplatz von
17.00 Uhr bis 18.30 Uhr statt. Eltern und Kinder, die Interesse
daran haben, sollten einfach mal vorbeischauen.
Für Rückfragen steht Hans Keppler (09091 870) jederzeit zur
Verfügung.

VVeerreeiinnee uunndd VVeerrbbäännddee
Einladung Jugend- Sporttage
03/04.09.2010
Der TSV Gundelsheim und der FC Weilheim-Rehau laden
herzlichst zum 2. Jugend- Sport Wochenende am
03/04.09.2010 auf dem Sportgelände in Gundelsheim ein
Die Veranstaltung beginnt am Freitag, 3.9.10 um 16.00 Uhr mit
einem E-Jugend- Turnier (8 Mannschaften) mit den Mannschaf-
ten Gundelsheim/Weilheim I und II, Flotzheim I und II, Otting I
und II, Altisheim und Bieswang. Die Siegerehrung ist für 19.30
Uhr geplant, anschließend gemütliches Beisammensein mit
Bewirtung. Für den Samstag konnten attraktive Gegner für Vor-
bereitungsspiele von der D Jugend bis zur B- Jugend enga-
giert werden. Die gastgebenden Spielgemeinschaften aus FSV
Flotzheim/TSV Gundelsheim/ FC Weilheim-Rehau spielen mit
der D7 (10.30 Uhr) gegen den VFL Treuchtlichen, D11 (11.30
Uhr ) gegen SV Schambach, C-Jugend (12.45 Uhr) gegen TSV
Wemding, die B-Jugend (14.15 Uhr) gegen TSV Nördlingen.
Die A- Jugend will in der 2. Pokal Runde ihrem Namen als
Pokalschreck vom letzten Jahr gerecht werden (16.00 Uhr).
Abgerundet werden beide im Zeichen des Jugendfußballs ste-
henden Tage mit einem Damenfreundschaftsspiel des TSV
Gundelsheim gegen die SpVgg Daiting. Am Abend wieder
gemütliches Beisammensein mit Musik vom Drehteller.
Auf den Sieger im Torwandschießen (Samstag von 14.00-18.00
Uhr) warten attraktive Preise!
An beiden Tagen ist für das leibliche Wohl gesorgt.

SKV Flotzheim-Kreut
Bei ausreichender Beteiligung werden wir am 2. Okt. 2010, um
19:30 Uhr, im Feuerwehrhaus in Flotzheim, einen Whisky-Semi-
narabend veranstalten.
Nähere Informationen in der nächsten Ausgabe der Stadtzeitung!
(Th. Wagner)
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Der Gartenbauverein informiert
Ferienprogramm OGV Monheim
Über 20 Kinder nahmen am diesjährigen Ferienprogramm des
Vereins teil.
Die Vereinsverantwortlichen hatten sich wieder ein tolles Pro-
gramm ausgedacht.
Nistkästen sollten die Kinder in den 3 Stunden, die Sie in der
Obhut des Vereins verbrachten, zusammenbasteln.
Unser Schreiner hatte die Teile fachgerecht vorbereitet. Alle
Teile fein säuberlich in Kisten verpackt, die Löcher gebohrt,
damit die Kinder nur noch die Schrauben von Hand hineindre-
hen mussten.
Zuvor hatten Sie noch die Fragen vom 1 Vorstand Hans Weidel
beantwortet. Z.B.: Warum brauchen wir Vögel im Garten und
was fressen diese Vögel. Auch wurden die verschiedenen Brut-
kästen im Kreislehrgarten noch begutachtet.

Im Anschluss wurden die vorbereiteten Meisen-Hotels mit
großem Eifer zusammengebaut.
Die ganz Kleinen bekamen von den Vereinsverantwortlichen
tatkräftige Hilfe.

Nach vollendeter Arbeit wurde der Grill angeheizt, jedes Kind
konnte sich die Grillwürstchen und Getränke schmecken lassen.
Alle waren bei der Abholung durch die Eltern voll des Lobes
was Sie alles geschafft hatten. Jeder durfte seinen Nistkasten
mit nach Hause nehmen.

Monatsversammlung der Imker
Die Monatsversammlung der Monheimer Imker findet am Don-
nerstag, den 02.09.2010 ab18:00 Uhr, im Lehrbienenstand, am
Bahnhof 3 statt. Es ist fast so, dass wir Imker ein wenig ver-
schnaufen können. Die Honigernte ist eingebracht. Die Bienen
sind zum größten Teil eingefüttert und gegen Varroa behandelt.
Die langlebigen Winterbienen werden noch erbrütet. Sie sollen
auf einen langen Winter vorbereitet werden. So kann das neue
Bienenjahr beginnen. Das feiert der Monheimer Imkerverein mit
einem Grillfest und alle Imker sind herzlich willkommen. Vor-
stand Josef Friedl freut sich über zahlreiches Erscheinen.
(K.H. Bablok)

Gasthaus Krone -
der Kaufvertrag vom 26.5.1818
Teil 5
Gegenwärtiger Kaufs Kontrackt wird der vesten Darobhal-
tungswillen nicht nur allein von den verkaufenden Boschischen
Eheleuthen, sondern auch von dem Käufer Baumgartner, dann
für die Gattin desselben anwesender Gottfrid Kirchbauer, so
wie von dem Tochtermann Xaver Zinsmeister, dann Jakob
Dantmann, Joseph Pruger, und der Königl. Advocat Bittlmeir
als beygezogener Gezeugen eingenhändig unterschrieben.

Monheim, den 26. May 1818
L.S.
(Locus Sigillum)
Bittlmeir Georg Bosch
Königl. Advokat Walburga Bosch

Anton Baumgartner
Gottfrid Kirchbauer
Xaver Zinsmeister
Jakob Dantmann
Joseph Pruger

Gegenwärtiger eigenhändig unterschriebener KaufsKontrackt
wird hiemit von Landgerichts wegen auch damit genehmigt.

Monheim, den 26. May 1818
geschehen wie oben
Königl. Baierisch. Landgericht
Dienstsiegel gez.: Reisach
(Johann Adam Graf von Reisach)
königlicher Landrichter

Schertelmeier
Endesgesezter bescheint hiermit, dass ich heute von Herrn
Anton Baumgartner an meinen Kaufschilling 7000 Gulden Sage
Siebentausend Gulden abschlägig erhalden habe

Monheim, den 10. Sept. 1818
Georg Bosch

Heute den 30. Oktober 1818 weiders ein Tausend Gulden
erhalden zu haben bescheint.

Bosch
Am 15. May 1819 2000 Gulden Kaufschilling Sage zweytau-
send Gulden, dan am 15. Juni 1819 1000 Gulden sage ein Tau-
send Gulden für die ani 1822 verfallene Frist, dann dass Inter-
esse von 8000 Gulden Capital vom 26. August 1818 bis dahie
1819 mit 400 Gulden So auch den Zins ab den ano 1821 verfal-
lene Frist ad 1000 Gulden und 40 Gulden und die am 26.
August 1819 verfallene Frist mit 1000 Gulden erhalden zu
haben bescheint hiermit

Monheim, den 1. Febr. 1819
Georg Bosch

dass Herr Anton Baumgardner von Monheim an Endesgesez-
ten 1000 Gulden sage ein-tausent Gulden Frist welcher am 26.
August 1820 verfallen, und die zweite unterzinsliche Frist ist,

HHiissttoorriisscchheess
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dan 40 Gulden Fristenquartalszins ab 1000 Gulden zu 4 pro
cent und Vierhundert Gulden Zins ab 8000 Gulden Capital
nach 5 pro cent und Vierhundert Gulden Zins ab 8000 Gulden
Capital nach 5 pro cent für das verflossene Jahr nämlich von
26. August 1819 bis dahier 1820 unterm 9. October 1820
bezahlt hat bescheint

Aichach, den 28. October 1820
Georg Bosch

Anmerkung: Eigentümer eines Duplikates der Original-
Urkunde: Karl Nigel von Monheim (Kaffeewirt)
Übersetzt von der alten Sütterlin-Schrift (deutschen Schrift)
durch Herrn Johann Schabacker, Am Sonnenbühl 15, 86653
Monheim

Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim
Johann Schabacker

Beim Dämmerschoppen ...
meinte Nörgelmann: „Ich bin dafür ...“
„Nein, nicht doch“, rief mein Nachbar, „wir haben doch erst
neulich bei der Abstimmung über das Rauchverbot verloren.“
„Richtig“, bestätigte Nörgelmann, „wir müssen auch Niederla-
gen akzeptieren und nicht erwarten, dass wir immer siegen,
sonst bräuchten wir ja keine Wahlen.“
„Aber du wolltest doch sicher auf ein anderes Thema zusteu-
ern“, stellte mein Vis-à-Vis fest. „Danke, ja“, bestätigte Nörgel-
mann, „ich bin dafür, dass wir uns das genau überlegen sollten
mit der Verlängerung der Laufzeiten der Atomkraftwerke.“
„Warum?“, wollte mein Vis-à-Vis wissen, „ist doch beschlos-
sene Sache, damals von Schröder und Co.“
„Freilich“, Nörgelmann schaute herausfordernd in die Runde,
„wird verlängert und es kommen die Sonder-Verlängerungs-
Steuern, so haben die Kraftwerksbetreiber die Möglichkeit -
weil zu teuer - abzuschalten, oder aber weiterzumachen, weil
kalkulatorisch die Steuern unterzubringen sind.“
„Ganz schön raffiniert ausgedacht, das mit der Zusatzsteuer“,
gab ich meinen Senf dazu, „werden die Atommeiler abgeschal-
tet, ist das Konzept des Ausstiegs aufgegangen, ohne dafür zu
sein. Wird weiterhin Atomstrom produziert, hat die Regierung
viel Geld zur Finanzierung von Ökostrom-Projekten.“
„Dann könnten eigentlich alle zufrieden sein: die Schwarzen,
die Roten, die Gelben und die Grünen“, mein Vis-à-Vis schaute
mit leuchtenden Augen uns alle an. „Und die Ganz-Roten?“,
wollte mein Nachbar wissen, „die sind aus Prinzip dagegen.“
„Ach, das könnten wir gerade noch verschmerzen und ganz
schön clever unsre Angi, hätte ihr wohl keiner zugetraut“, Nör-
gelmann war nicht wiederzuerkennen. „Trau schon wem oder
der Zweck heiligt die Mittel“, meint
Ihr Dämmerschöppler
Rudolph Hanke

SSoonnssttiiggee MMiitttteeiilluunnggeenn
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Firmenbesichtigung
bei der Druckerei Eder

Am Abschluss der
Turncamps
besuchte ein Teil
des Trainerstabes
die Druckerei Eder
in Monheim. Mit
dabei war auch
Mark Eders Natio-
nalmannschaftskol-
lege Rainer Moser
aus Mühlacker bei
Stuttgart.
Die beiden Turn-
freunde trafen sich
zufällig beim ab-
schließenden Trai-
neressen in der
Pizzeria Romana
und ließen ihre
früheren gemein-
samen Trainings-
lager noch einmal
aufleben. Kurzum
lud Mark Eder den
gesamten Trainer-

stab des Turncamps zu einer Firmenführung ein die sehr gerne
angenommen wurde. Die Führung und Geschichte der Firma
wurde durch Ernst Eder durchführt.

Dieser führte die
Trainer von der
Vorstufe, Platten-
belichtung, Druck-
maschinen, Ferti-
gung bis hin zum
fertigen Druckpro-
dukt. Ansch-
ließend traf man
sich wieder beim
neuen Geschäfts-
führer Mark Eder
im Besprechungs-

zimmer wo er bereits Kaffee und Kuchen bereitgestellt hatte.
Ernst Eder erzählte aus vergangenen Tagen der Kunstturner
aus Monheim. Allesamt waren fasziniert über die Größe des
Unternehmens und ihrer Vielfalt von Druckprodukten. Ganz
herzlich möchte sich das Trainerteam bei der Druckerei Eder
für die fachliche Führung bedanken. Vielen Dank Mark !!! (B. Lill)

NATUR ERLEBEN
Lebensraum Wasser - Forschertour für Familien
Samstag, 11.9.2010 14.00 Uhr
Alle neugierigen Naturforscher sind eingeladen, die Wasserle-
bewesen eines artenreichen Tümpels kennenzulernen.
Treffpunkt: Abtissenweiher nördlich von Monheim. Familien:
8 EUR
Anmeldung Eva Wenninger 09080/921958
eva.wenninger@vr-web.de

Lebensraum Boden - Forschertour für Familien
Sonntag, 19.9.2010, 15:00 Uhr
Vorsichtig spüren wir kleinste Bodentiere auf und betrachten
sie unter der Lupe oder dem Mikroskop. Naturerfahrungsspiele
und Forscheraufträge tragen dazu bei, die Krabbeltierchen und
ihre Lebensweise kennenzulernen. Familien: 8 EUR
Treffpunkt: an der Ortsverbindung Mündling-Sulzdorf, gegenü-
ber Stausee
Anmeldung: Eva Wenninger, 09080/921958 /
eva.wenninger@vr-web.de

Chili - höllisch scharf und himmlisch gut
Mittwoch, 15.9.10 um 18.00 Uhr
Nach einem Pflanzenporträt gibt es verschiedene Kostproben
von Chili. Treffpunkt: Blossenau Kräuterhäusl
12,— Euro inkl. Kostproben und Rezepte
Anmeldung bei Ulrike Burkhardt
Kräuterpädagogin, Tel. 09094/1433
burkhardt.kraeuterpdg@t-online.de

Tipps und Tricks aus der Kräuter- und Gewürzkunde
Dienstag 28. Sept. 2010 19.30 Uhr
Heilkräuter und Gewürze - abgestimmt auf die persönliche Fre-
quenz des Ratsuchenden.
Christiane Fuhrmann - Arzneimittelprüferin
Möbel-Messmer, Monheim 09091/5979,
moebel-messmer@t-online.de
www.kräuterhäusl.de

AKTIV-PARK - eine Region zwischen Donau, Altmühl
und Paar bewegt sich!
Nordic Walking
Laufend neue Kurse.
- Grundkurs
- Auffrischungskurs
- Genusswalken mit Technikverbesserung
- Für Erwachsene, Senioren und Kinder
Alle Kurse werden mit mind. 80% von den KK übernommen.
Auch Einzelkurse sind möglich!
www.nw-monheimer-alb.de
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